
 
21. ICO Tagung Frauen im Orient 

Grußbotschaft Lamiya Aji Bashar „Verfolgung von Christinnen und 

Jesidinnen im Irak“ 

 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei Ihnen für die Einladung. Ich hätte gerne bei Ihrer 
Veranstaltung teilgenommen, aber leider konnte ich nicht. 
Deswegen möchte gerne diese Videobotschaft an Sie schicken und über die 
Situation und Diskriminierung der Jesidischen und Christlichen Frauen sprechen.  
 
Insbesondere auch über die Gewalt an Jesidischen und Christlichen Frauen. 
Besonders als die ISIS Teile vom Irak erobert hatte, wurden Jesidische und 
Christliche Frauen versklavt und vergewaltigt.  
 
Aber auch von anderen Minderheiten. Leider sind 4 Jahre Genozid vergangen und 
immer noch sind etwa 3400 Frauen und Kinder verschwunden und vermutlich noch in 
der  Gewalt von ISIS, aber niemand hat nach diesen Frauen gefragt.  
 
Keiner hat sich mit diesen gefangenen Menschen beschäftigt und sich um sie 
gekümmert.  
 
Diese Opfer werden immer noch jeden Tag vergewaltigt und misshandelt von den 
Terroristen, aber leider haben Frauen in den ganzen arabischen Ländern keine bzw. 
wenig Rechte. 
 
 Im Irak leiden die Jesidschen Frauen und Christlichen Frauen, weil sie keine Rechte 
haben und von keiner Seite geschützt werden. Alles was passiert ist liegt daran das 
es keine Schutzzonen gibt.  
 
Gegen diese kriminellen Leute, die uns vergewaltigt haben, die unsere Ehre 
genommen haben, ist noch nicht vorgegangen worden, sie sind noch nicht dafür 
bestraft worden.  
 
Aber niemand kämpft für die Rechte der Frauen. Der Irak hat uns unsere Rechte 
noch nicht zurückgegeben und Irak hat noch nicht gehandelt.  
 
Es gibt außerdem neben den Jesiden und Christen anderer religiöser Minderheit im 
Irak. Leider sind deren Rechte nicht geschützt.  
 
Man muss aber sagen, dass diese Minderheiten auch Iraker sind. Sie haben aber 
keine Papier. Es gibt keine Rechte im Irak für sie.  
 
Aber sie sind auch Iraker und brauchen Rechte.  
 
Am Ende dieses Videos möchte ich Sie bitten sich zu erinnern und mehr 
Aufmerksamkeit auf die Schicksale der jesidischen Frauen und der Kinder, die in der 
Hand der ISIS sind, zu legen:  
 
das auch Sie ihre Stimme werden.  
Vielen Dank! 


